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Herren Landesklasse Gr. 6

TTC Birkenfeld : TTG Unterreichenbach-Dennjächt 
Samstag, 28.10.2023, 17:00 Uhr

Hegel beendet mit Sieg das Spiel

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 34:26 in den Sätzen gewannen die Akteure
von der TTG Unterreichenbach-Dennjächt ihr Auswärtsspiel in der Herren Landesklasse Gr. 6 gegen
den TTC Birkenfeld. 220 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Moritz Hegel den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft
in ihrem 5. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 hatten Forstner / Stelzl im Doppel gegen Sawa / Volz
die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Fünf Sätze beharkten sich Hörndl / Ehmer und Kaiser / Klaus, bevor die Gastspieler
einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Zwischenzeitlich konnten Voronin /
Albers zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Becht / Hegel aber trotzdem
deutlich mit 6:11, 11:3, 3:11, 9:11. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Es dauerte
eine Weile, bis Daniel Forstner sein 3:2 gegen Patrick Becht feiern konnte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Robin Kaiser konnte Patrick Stelzl den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Max Hörndl gelang es, Gerhard Volz im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld
auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Frank Ehmer und Daniel Sawa, bevor das zumindest auf dem Papier zu
erwartende 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Evgeniy Voronin beim 11:4, 11:8, 7:11, 11:3 gegen Moritz Hegel doch überlegen. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Matthias Albers Benjamin Klaus in fünf Sätzen. Das war nichts für
schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Beim 0:3 gegen Robin Kaiser fand Daniel Forstner von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:8 (Forstner)
und 7:1 (Kaiser). Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Patrick Stelzl letztlich parat, um Patrick
Becht final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 1:11, 4:11. 8:11, 11:6, 12:14, 11:
8, 8:11 hieß es am Schluss, als Max Hörndl und Daniel Sawa am Tisch die Klingen kreuzten. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
5:7. Probleme zu Beginn des Spiels musste Frank Ehmer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg eingetütet war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 5:5 (Ehmer) und 1:6 (Volz). Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes daraufhin Evgeniy
Voronin bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benjamin Klaus von Beginn an. Matthias Albers
verlor sein Match gegen Moritz Hegel unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das musste man
neidlos anerkennen. Damit war der 9. Punkt für die TTG Unterreichenbach-Dennjächt im Kasten.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Birkenfeld nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen Spvgg Weil der Stadt II am 18.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft der TTG
Unterreichenbach-Dennjächt wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen Spvgg
Weil der Stadt II am 11.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Birkenfeld

Doppel: Forstner / Stelzl 1:0, Hörndl / Ehmer 0:1, Voronin / Albers 0:1 
Einzel: D. Forstner 1:1, P. Stelzl 0:2, M. Hörndl 1:1, F. Ehmer 1:1, E. Voronin 1:1, M. Albers 1:1 

 TTG Unterreichenbach-Dennjächt
Doppel: Kaiser / Klaus 1:0, Sawa / Volz 0:1, Becht / Hegel 1:0 
Einzel: R. Kaiser 2:0, P. Becht 1:1, D. Sawa 2:0, G. Volz 0:2, B. Klaus 1:1, M. Hegel 1:1


